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Motivation in veränderten 
Prozesswelten  

 
1. Was uns bewegt 

 

2. Wie wir ticken 

 

3. Was wir tun können 



Die Motivation der meisten 

Menschen frühmorgens aufzustehen 

besteht darin, 
 
Dr. Albert Ziegler, Jesuit Pater, Zürich 

... dass sie pinkeln müssen. 
 

1. Was uns bewegt: 



Grundlegende Begriffe 

Motivation = Motiv x Anreiz und Ziel 

1. Was uns bewegt: 



Motivation ist ... 

... die treibende Kraft für die Ausführung von Tätigkeiten  

... ein Prozess, der durch innere und äußere Faktoren  
     initiiert wird  

... ein Spiegelbild unserer inneren Einstellung zu einem  
    Zielzustand  

1. Was uns bewegt: 



Unser Umgang mit Veränderungen 

1. Abblocken 

2. Abwarten 

3. Arrangieren 

oder gleich: 

 

4. Aktiv gestalten! 

1. Was uns bewegt: 



Welche Ziele motivieren 
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1. Was uns bewegt: 



Können Wollen Dürfen 

Die Bestandteile der spezifischen Motivation 

Leistung 

Leistung durch spezifische 
Motivation 

Kienbaum/Niermeyer Instrumente zur Führung und Verführung 

1. Was uns bewegt: 



Sprache formt Gedanken und Gedanken 
formen Sprache! 

2. Wie wir ticken: 



              Das limbische System 
 
 

•Balance-Instruktion 

 

•Stimulanz-Instruktion 

 

•Dominanz-Instruktion 
 

 

2. Wie wir ticken: 

nach Paul Broca 



Motivatoren 
• Wertschätzung und 

Anerkennung, Vertrauen 

• Transparenz der Entwicklung 

• Persönl. Leistungserleben, 
Zielerreichung 

• Unterstützung 

• Chance auf Weiterentwicklung 

• Balance Herausforderung und 
Routine 

• Abwechslung und 
Interessenförderung 

• Teamgeist, Soziale Einbindung 

• Eigenverantwortung, 
Handlungsspielraum 

• ……………………… 

Demotivatoren 
• Unsicherheit 

• Unzureichende 
innerbetriebliche 
Kommunikation/Information 

• Unrealistische Zielvorgaben 

• Unakzeptable 
Unternehmenskultur oder 
Bedingungen 

• Zu viele oder fehlende 
Richtlinien 

• Schlechte Arbeitsbedingungen 

• Destruktive Beziehungen  

• Keine 
Entwicklungsmöglichkeiten 

• ..................... 

2. Wie wir ticken: 



Ihr „Motivationsrad“  

Ziele/Vision 

Teamgeist/ 
Klima 

Freude/Spaß 
im Job  

Bestätigung 

Organisationsabläufe 

Ressourcen 

 
         Freiräume 
 

Potential 

2. Wie wir ticken: 



Phasen der Motivationsentwicklung 

1. Prämotivationsphase 

 

2. Faszinationsphase 

 

3. Veränderungsphase 

 

4. Transferphase 

2. Wie wir ticken: 



indirekt, 
langsam 

direkt, 
schnell 

 Direktor-Distanzmensch 

Unterhalter-Wechselmensch Integrator-Nähemensch 

Denker-Dauermensch  

„Das betrifft uns alle. 
 Lassen Sie uns deshalb als  
Team zusammenarbeiten.“ 

„Lassen Sie mich erzählen,  
was mir neulich passiert ist ...“ 

„Haben Sie Beweise für  
Ihre Behauptungen?“ 

„Ich möchte, dass es richtig  
gemacht wird, und ich  
möchte, dass es sofort  

gemacht wird!“ 

Offen (beziehungsorientiert) 

Zurückhaltend (aufgabenorientiert) 

2. Wie wir ticken: 



Energievase 

Quellen Räuber 

Der wichtigste Mensch bin 

ICH 

Ihre persönliche Energievase 

2. Wie wir ticken: 



3. Was wir tun können: 

• Machen Sie sich und anderen Veränderungsprozesse klar! 
 
• Berücksichtigen Sie die unterschiedlichen Typen, gerade      
   in der Prämotivationsphase! 
 
• Nutzen Sie wertschätzend die positive Ausdrucksweise! 
 
• Lassen Sie Ihr Motivationsrad rund laufen! 
 
• Achten Sie auf Ihre persönliche Energievase!  

Konsequenzen 



 

Viel Erfolg bei der Umsetzung! 

Ihre Corinna Bäck 

 

Mit Begeisterung zum Erfolg 

www.akademie-baeck.de 

3. Was wir tun können: 


